
Seit kurzen ist die Volkshochschule im Landkreis Cham e.V. Teil der gemeinsamen europäischen
Initiative MET-VET – Metakognition für nachhaltiges Denken in der Berufsbildung (engl.
„Metacognition for Environmental Thinking in VET”). In den kommenden zwei Jahren werden die
beteiligten Einrichtungen aus Polen, Spanien, Deutschland, Italien, Griechenland, Zypern und
Estland gemeinsam innovative Tools entwickeln, die ein reflektiertes und vorausschauendes „grünes
Denken“ für Lernende in der Berufsbildung unterstützen, indem die metakognitiven Fähigkeiten
zum Thema Umwelt verbessert werden.  

MET-VET richtet sich vorrangig an Lernende in der beruflichen Aus- und Weiterbildung, die an
Fernkursen teilnehmen und an Anbieter von beruflicher Aus- und Weiterbildung, also
Manager*innen und Ausbilder*innen bzw. Lehrkräfte. Die Initiative soll ihnen helfen, ein Verständnis
dafür zu entwickeln, wie ihr Bildungsansatz und ihre Kenntnisse in breiteren umweltbezogenen
Themen eingesetzt werden können. 

Dazu wird ein Kompetenzrahmenwerk „Metakognition für nachhaltiges Denken“ entwickelt, das
VET-Einrichtungen unterstützt, nachhaltigkeitsbezogenes Denken in bestehende Bildungssysteme
einzugliedern. Außerdem wird ein frei zugänglicher Online-Kurs (MOOC), namens „Metakognition
für einen nachhaltigen Ansatz in der beruflichen Aus- und Weiterbildung“ angeboten, der
Lernenden und Lehrkräften hilft, reflektiertes nachhaltigkeitsbezogenes Denken aus ihrer eigenen
Perspektive zu verstehen. Mithilfe der sogenannten „Reflexionsbasierten digitalen
Geschichtenbibliothek“ werden Lernende in der Lage sein, ihre eigenen metakognitiven digitalen
Geschichten zu erstellen und ihre Erfahrungen in der beruflichen Aus- und Weiterbildung
hinsichtlich Nachhaltigkeit zu hinterfragen. Zum Abschluss wird das Toolkit zum
Veränderungsmanagement der Metakognition in der beruflichen Aus- und Weiterbildung
Einrichtungen der beruflichen Aus- und Weiterbildung, insbesondere das Management, dabei
unterstützen, die Ansätze und Tools von MET-VET erfolgreich zu integrieren. 

Ein Kernpunkt des Projekts ist die Metakognition – ein Prozess, bei dem Lernende ihr eigenes
Lernverhalten planen, überwachen, bewerten und verändern. Lernende, die metakognitive
Strategien anwenden, zeigen nachweislich mehr Verantwortung, Autonomie und Selbststeuerung.
Dies ist vor allem jetzt wichtig, wo das Berufsbildungssystem einen digitalen Wandel erlebt. MET-
VET zielt darauf ab, diesen Trend mit der „Ökologisierung“ des Berufsbildungssektors durch
(ökologische) Metakognition zu verbinden. 

Das Projekt MET-VET wird mit Unterstützung der Europäischen Kommission im Rahmen des
Programms Erasmus+ kofinanziert. Für weitere Informationen kontaktieren Sie bitte:
nprystrom@vhs-cham.de (Natasha Prystrom, Volkshochschule im Landkreis Cham e.V.). 
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